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Lauf für die Krebsforschung! – am 8. Oktober 2016 
 
(Wien, 04-10-2016) Lauf, so lange du willst! Lauf, so schnell du willst! Lauf, mit wem du willst! 

Lauf, wie du willst – aber lauf für die Krebsforschung! Unter diesem Motto steht die 

Jubiläumsauflage des Krebsforschungslaufs am Samstag, 8. Oktober 2016 (10-14 Uhr), am 

Unicampus Altes AKH. Mit jeder gelaufenen Runde, die eine Meile beträgt (1,6 km), sowie mit 

eingenommenen Spendengeldern werden auch beim 10. Krebsforschungslauf aussichtsreiche 

Forschungsprojekte von jungen, ambitionierten WissenschafterInnen an der Medizinischen 

Universität Wien ermöglicht und gefördert. 

 

In Österreich werden etwa 39.000 Personen pro Jahr mit der Diagnose Krebs konfrontiert. 

Damit hat sich die Zahl der Krebsneuerkrankungen in den vergangenen 25 Jahren 

verdoppelt. Gleichzeitig ist es in den vergangenen Jahren gelungen, auch dank der 

Forschungen an der MedUni Wien, für viele Krebserkrankungen gute Diagnose- und 

Behandlungsmöglichkeiten zu entwickeln.  

 

Forschung ermöglicht Präzisionsmedizin 

„Die Forschung hat die Aussichten für Krebspatienten in der letzten Dekade massiv 

verbessert. Früher haben wir vergleichsweise mit Kanonen auf Spatzen geschossen, heute 

analysieren wir Tumore nach molekularbiologischen Gesichtspunkten und verabreichen den 

Patienten jeweils  gezielt wirksame Medikamente. Von dieser Präzisionsmedizin erwarten wir 

uns auch kurzfristig weiter große Fortschritte, weil wir dabei nicht nur von der Entwicklung 

neuer Medikamente abhängig sind, sondern vielfach bereits zugelassene Substanzen 

gezielter einsetzen können“, erklärt  Christoph Zielinski, Leiter des Comprehensive Cancer 

Centers von MedUni Wien und AKH Wien. 

 

„Die Behandlungen, die Krebspatienten und -patientinnen in Wien erhalten, gehören zu den 

besten weltweit, das zeigen Studien, die den Erfolg von Behandlungen international 

vergleichen. Und auch mit neuen Erkenntnissen in der Krebsforschung, die einer der 

Schwerpunkte der Medizinischen Universität Wien ist, können unsere Experten immer wieder 

aufzeigen“, unterstreicht Markus Müller, Rektor der MedUni Wien, die Bedeutung der 

Krebsforschung in Wien und ergänzt: „die Spendeneinnahmen beim Krebsforschungslauf 

helfen, neue und aussichtsreiche Forschungsprojekte ins Laufen zu bringen“. 

 

Mit Hilfe der Einnahmen des Krebsforschungslaufes konnten in den vergangenen Jahren an 

der MedUni Wien wichtige Fragestellungen der Krebsforschung beantwortet und wichtige 

Projekte gestartet werden. Der Lauf im September 2015 brachte rund 134.000 Euro ein.  

 
   Seite 1 von 2 
 



Presseinformation 

 

Am 8. Oktober einfach mitlaufen!  

Die Teilnahme bei der 10. Auflage des Events für den guten Zweck ist jederzeit zwischen 10 

und 14 Uhr möglich – es handelt sich um kein Rennen im eigentlichen Sinn, sondern um 

einen karitativen Lauf zu Gunsten der Krebsforschung. Mitmachen kann jede/r: Am 8. 

Oktober ins Alte AKH (Hof 2) kommen, gegen eine Spende von 20 Euro eine Startnummer 

und Rundenkarte abholen und losstarten. Zwischen 10 und 14 Uhr ist der Rundkurs 

geöffnet. Man kann jederzeit einsteigen, so viele Runden laufen wie man möchte, so schnell 

man möchte und mit wem man möchte – und sich bei einer der Labestationen erfrischen. Mit 

dabei sind auch zahlreiche LäuferInnen von Firmenteams, für die ihre Arbeitgeber für jede 

gelaufene Runde/Meile zusätzlich 10 Euro spenden.   

 

Für 15 EUR gibt es das offizielle Krebsforschungs-Laufshirt vor Ort beim Lauf und im Shop 

der MedUni Wien (AKH Wien, Ebene 8B, jeweils Mo. und Do. 8-16 Uhr). Natürlich sind auch 

jederzeit Spenden für die Initiative Krebsforschung möglich. Alle Spendengelder werden zu 

100 % zur Förderung von Forschungsprojekten gegen Krebs verwendet. Weitere 

Informationen zu geförderten Projekten: http://initiative-

krebsforschung.meduniwien.ac.at/forschungsprojekte/.  

 

Der Krebsforschungslauf 2016: 8. Oktober 2016, 10 bis 14 Uhr. Universitätscampus „Altes 

AKH“, 1090 Wien. Alle Infos: www.meduniwien.ac.at/krebsforschungslauf/ 

 

Rückfragen bitte an:  

Mag. Johannes Angerer 
Leiter Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 01/ 40 160-11501 
E-Mail: pr@meduniwien.ac.at 
Spitalgasse 23, 1090 Wien 
www.meduniwien.ac.at/pr 

Mag. Thorsten Medwedeff 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 01/ 40 160-11505 
E-Mail: pr@meduniwien.ac.at 
Spitalgasse 23, 1090 Wien 
www.meduniwien.ac.at/pr 

 

Medizinische Universität Wien – Kurzprofil  

Die Medizinische Universität Wien (kurz: MedUni Wien) ist eine der traditionsreichsten medizinischen 

Ausbildungs- und Forschungsstätten Europas. Mit rund 8.000 Studierenden ist sie heute die größte 

medizinische Ausbildungsstätte im deutschsprachigen Raum. Mit 5.500 MitarbeiterInnen,  

27 Universitätskliniken und drei klinischen Instituten, 12 medizintheoretischen Zentren und 

zahlreichen hochspezialisierten Laboratorien zählt sie auch zu den bedeutendsten 

Spitzenforschungsinstitutionen Europas im biomedizinischen Bereich.  
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